
Online-Diskussionsabend am Donnerstag, den 
1. Juli von 19.30 – 21.00 Uhr

Wie können wir uns regional und nachhaltig ernähren? Welche 
Möglichkeiten gibt es bereits in und um Frankfurt?

Landwirt*innen erkennen verstärkt ihr Potential in der Direktver-
marktung und gehen neue Wege, um ihre Produkte zu den Kon-
sument*innen zu bringen. Auch entdecken immer mehr Verbrau-
cher*innen ihr Interesse am Gärtnern und an der Landwirtschaft. So 
haben sich viele neue Initiativen für eine nachhaltige Ernährung in 
unserer Region in den letzten Jahren entwickelt. 

Ein Blick über den klassischen Supermarkt hinaus lohnt sich daher 
für viele Verbraucher*innen.

www.bionales.de
www.oekomodellregionen-hessen.de

Unsere Lebensmittel wachsen 
vor der Tür - Wir zeigen, wie 
sie vom Acker direkt auf dem 
Tisch landen!



Gefördert durch:

Begrüßung: Margarethe Hinterlang, BIONALES e.V.

Einführung: Zahlen und Fakten zur regionalen  
Lebensmittelversorgung - Karl Moch, BIONALES e.V.

Projektvorstellung:

• Saisongärten in Friedberg Ockstadt: Lara Ewald, Friedberg

• Selbsternte Solawi: Wolfgang Kress, Lindenhof, Ober Ramstadt

• Hof mit Direktvermarktung: Benjamin Keller,  
Domäne Konradsdorf, Ortenberg-Selters

• Wetterauer Solidarische Landwirtschaft: Vera Merkel,  
SoLaWi Friedberg-Dorheim e.V., Dorheim

• Abo-Kiste: Thomas Wolff,  
Querbeet - Bio Frischvermarktung GmbH, Reichelsheim       

• Marktschwärmerei: Kathrin Groth, Marktschwärmerei  
Gutleutviertel, Frankfurt

Diskussionsrunde: Wie können wir alle etwas für eine nachhaltige 
Lebensmittelversorung tun?

Moderation: Susanne v. Münchhausen, Ernährungsrat Frankfurt

Anmeldung unter: 
https://eveeno.com/bionales-01-07-2021

Der Verein BIONALES - Bürger für regionale Landwirtschaft und Er-
nährung e.V. und die Ökomodell-Region Wetteraukreis initiieren und 
unterstützen bioregionale Lebensmittelversorgung und die Zukunft 
bäuerlicher ökologischer Landwirtschaft in der Rhein-Main-Region. 
In fünf Online-Veranstaltungen stellen sie erfolgreiche Projekte und 
Herausforderungen zukünftiger Nahrungssouveränität vor.

Programm 


